
 

Lieferantenkodex (Supplier Code of Conduct)  

Junge Die Bäckerei.  

 

Vorwort 

 

Junge Die Bäckerei. ist ein Familienunternehmen mit starker Tradition und fester 

regionaler Verankerung. Als Unternehmen der Lebensmittelbranche ist es uns wichtig, 

einen positiven Beitrag zur Gemeinschaft zu leisten. Unser Ziel ist es, hochwertige 

Backwaren und Snacks erfolgreich und nachhaltig anzubieten. Wir legen großen Wert 

auf strenge Sorgfaltspflichten in unseren Geschäftsprozessen und arbeiten mit 

Lieferanten zusammen, die unsere Werte teilen. Unsere Grundsatzerklärung zur 

Achtung der Menschenrechte zeigt unser Engagement und die etablierten Verfahren 

zur Einhaltung dieser Sorgfaltspflichten. Wir erwarten von unseren Lieferanten die 

Einhaltung ähnlicher Nachhaltigkeitsstandards. 

Unser Lieferantenkodex konkretisiert die Leitprinzipien unserer Grundsatzerklärung 

zur Achtung der Menschenrechte für unser Lieferantennetzwerk. Diese Prinzipien 

basieren auf nationalen und internationalen Standards. Der Kodex definiert 

Mindestanforderungen und klare Erwartungen an unsere Lieferanten. Die Einhaltung 

dieser Anforderungen ist verbindlich, wobei Ausnahmen je nach Produktart und 

anderen relevanten Kriterien möglich sind. 

Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit unserem Lieferantennetzwerk ist für uns 

entscheidend. Wir glauben, dass wir unsere Nachhaltigkeitsleistung nur durch 

kontinuierliche Entwicklung unserer Lieferanten und konsequentes 

Lieferantenmanagement verbessern können. Angesichts der Komplexität und 

Dynamik unseres Lieferantennetzwerks sind gemeinsame Anstrengungen erforderlich, 

um Transparenz zu schaffen und effizient zu handeln. Die Beteiligung unserer 

Lieferanten ist entscheidend für unseren Erfolg und bildet die Grundlage unserer 

Geschäftsbeziehung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anforderungen an unsere Geschäftspartner und Lieferanten 

 

1. Soziale Verantwortung 

 

1.1 Verantwortungsvolle Geschäftspraktiken 

Verantwortungsbewusstes und gesetzeskonformes Handeln sind grundlegende 

Prinzipien unserer Unternehmenswerte bei Junge Die Bäckerei. Wir legen großen 

Wert darauf, dass unsere Geschäftstätigkeit stets den geltenden Gesetzen und 

Vorschriften entspricht.  

Unsere Lieferanten sind verpflichtet, sämtliche rechtlichen Bestimmungen, 

insbesondere im Bereich des Kartell- und Wettbewerbsrechts, zur Vermeidung von 

Korruption, zur Prävention von Geldwäsche, zur Exportkontrolle und zum Datenschutz, 

die für ihre Produkte und ihrem Betrieb gelten, strikt einzuhalten. 

 

1.2 Achtung der Menschenrechte 

Bei Junge Die Bäckerei. stehen wir uneingeschränkt hinter den international 

anerkannten Menschenrechten und beziehen uns auf wichtige internationale 

Dokumente wie die Internationale Menschenrechtscharta, die Leitprinzipien für 

Wirtschaft und Menschenrechte der Vereinten Nationen (UN Global Compact) und die 

Erklärung über die grundlegenden Prinzipien und Rechte bei der Arbeit der 

Internationalen Arbeitsorganisation (ILO). Unsere Grundsatzerklärung für soziale 

Verantwortung und Menschenrechte unterstreicht die hohe Bedeutung, die wir 

Menschenrechten und guten Arbeitsbedingungen beimessen. Diese Erklärung ergänzt 

und konkretisiert unsere Verhaltensrichtlinie und gilt verbindlich für alle Lieferanten und 

Geschäftspartner.  

Wir verpflichten uns, die Menschenrechte in unserer Geschäftstätigkeit zu achten und 

erwarten, dass auch unsere Geschäftspartner, insbesondere direkte Lieferanten, 

entsprechende Maßnahmen ergreifen, um dies sicherzustellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

1.3 Arbeitnehmergesundheit und -sicherheit 

Für Junge Die Bäckerei. hat der Schutz und die Förderung der Mitarbeitergesundheit 

oberste Priorität. Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit unseren Lieferanten ist 

entscheidend, um eine sichere Arbeitsumgebung zu schaffen, die das Wohlergehen 

aller Beteiligten gewährleistet. Durch diese Zusammenarbeit verbessern wir 

kontinuierlich die Arbeitsbedingungen und teilen bewährte Praktiken im Bereich 

Gesundheit und Sicherheit, um Unfälle zu vermeiden und die Arbeitsqualität zu 

steigern. 

Wir erwarten von unseren Lieferanten die Einhaltung aller geltenden nationalen und 

internationalen Arbeitsschutzgesetze, um die Gesundheit und Sicherheit ihrer 

Mitarbeitenden zu gewährleisten. Eine klare und dokumentierte Arbeitsschutzrichtlinie 

soll die Grundsätze und Verfahren zur Sicherung von Gesundheit und Sicherheit am 

Arbeitsplatz festlegen. Wir legen Wert auf transparente Berichterstattung über 

Arbeitnehmergesundheit und -sicherheit sowie auf offene Kommunikationskanäle für 

Bedenken oder Vorfälle. 

 

 

1.4 Chancengleichheit 

Junge Die Bäckerei. setzt sich aktiv für Chancengleichheit ein. In der Beschäftigung 

sollen alle Mitarbeitenden die gleichen Rechte und Chancen haben, und zwar 

unabhängig von nationaler oder ethnischer Herkunft, sozialer Abstammung, 

Gesundheitsstatus, Behinderung, sexueller Orientierung, Alter, Geschlecht, politischer 

Meinung, Religion oder Weltanschauung, sofern dies nicht unmittelbar mit der Art der 

Beschäftigung zusammenhängt. Darunter fällt auch die Gewährleistung einer 

gerechten Bezahlung für gleichwertige Arbeit. Wir erwarten von unseren Lieferanten 

und Geschäftspartnern, dass sie diese Werte teilen und aktiv dazu beitragen, 

Chancengleichheit am Arbeitsplatz zu gewährleisten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

1.5 Schutz Minderjähriger 

Junge Die Bäckerei. setzt sich uneingeschränkt für den Schutz von Kindern und 

Jugendlichen ein. Die Beschäftigung von Kindern wird in keiner Phase unserer 

Lieferkette toleriert. Unsere Lieferanten sind daher verpflichtet, sicherzustellen, dass 

in ihrem eigenen Geschäftsbereich und bei ihren eigenen Zulieferern der Schutz 

Minderjähriger gewährleistet ist. Dies beinhaltet die Einhaltung folgender Grundsätze: 

 

• Wir untersagen ausdrücklich die Formen der Kinderarbeit gemäß den 

Bestimmungen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) Konvention Nr. 

182. 

• Das Mindestalter für die Aufnahme einer Beschäftigung muss den Vorgaben 

des nationalen Rechts am Standort des Lieferanten entsprechen und darf nicht 

unter 15 Jahren liegen, wie es in der ILO Konvention Nr. 138 festgelegt ist. 

• Personen unter 18 Jahren gelten als Minderjährige und sind daher 

schutzbedürftig gemäß ILO Konvention Nr. 182. Sie dürfen keine Arbeiten 

ausführen, die aufgrund ihrer Art oder der Umstände, unter denen sie 

ausgeführt werden, ihre Sicherheit, Gesundheit oder Sittlichkeit gefährden 

könnten. Dies schließt beispielsweise Überstunden oder Nachtarbeit gemäß 

ILO Konvention Nr. 138 ein. 

 

Wir fordern unsere Lieferanten nachdrücklich auf, sich aktiv für den Schutz 

Minderjähriger in ihrem eigenen Verantwortungsbereich einzusetzen. Dies kann durch 

Kooperationen und die Zusammenarbeit mit Nichtregierungsorganisationen oder im 

Rahmen von Initiativen geschehen. Wir sind fest davon überzeugt, dass gemeinsame 

Anstrengungen notwendig sind, um die Rechte und das Wohl von Kindern weltweit zu 

schützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

1.6 Freiwilligkeit, Würde und Respekt 

Wir setzen uns für eine Arbeitskultur ein, die auf Freiwilligkeit, Würde und Respekt 

basiert. Unsere Lieferanten und Geschäftspartner sind dazu angehalten, 

sicherzustellen, dass alle Beschäftigten die Freiheit haben, ihre Arbeit frei zu wählen 

und in einer Umgebung zu arbeiten, die ihre Würde und ihre Rechte respektiert.  

Wir fordern unsere Lieferanten nachdrücklich auf, sich aktiv für die Umsetzung einer 

solche Arbeitskultur in ihrem eigenen Verantwortungsbereich einzusetzen. Dies kann 

durch die Umsetzung ergänzender Maßnahmen gemäß ILO Empfehlung Nr. 203, 

Kooperationen oder die Zusammenarbeit mit Nichtregierungsorganisationen und die 

Beteiligung an Initiativen erfolgen.  

Wir sind fest davon überzeugt, dass gemeinsame Anstrengungen notwendig sind, um 

Rechte und Würde der Beschäftigten weltweit zu schützen. 

 

1.7 Gewerkschaftsfreiheit und das Recht auf Tarifverhandlungen 

Junge Die Bäckerei. respektiert das Recht der Beschäftigten, 

Arbeitnehmervertretungen zu gründen und Kollektivverhandlungen zur Regelung von 

Arbeitsbedingungen zu führen. Die Gründung, der Beitritt und die Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft dürfen nicht als Grund für ungerechtfertigte Diskriminierung oder 

Vergeltungsmaßnahmen dienen. Gewerkschaften sollten frei und in Übereinstimmung 

mit den örtlichen Arbeitsgesetzen tätig sein können, was auch das Recht auf Streik 

und Kollektivverhandlungen umfasst. 

Wir ermutigen unsere Lieferanten dazu, einen konstruktiven und transparenten Dialog 

zwischen den Mitarbeitenden, ihren Vertretern und dem Management zur Lösung 

interner Konflikte und zur Behandlung von Beschwerden über Arbeitsbedingungen zu 

fördern. 

 

1.8 Angemessene Vergütung 

Junge Die Bäckerei. legt großen Wert auf eine wettbewerbsfähige, leistungsgerechte 

und angemessene Vergütung.  

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie sicherstellen, dass ihren 

Mitarbeitenden ein angemessener Lohn gezahlt wird und alle geltenden 

arbeitsrechtlichen Vorschriften, einschließlich Arbeitszeiten, Entlohnung und 

Sozialleistungen, eingehalten werden. 

 

 

 

 

 

 

 



 

2. Ökologische Verantwortung 

 

2.1 Umweltschutz 

Für Junge Die Bäckerei. ist die Verantwortung für die Umwelt von entscheidender 

Bedeutung. Wir setzen uns aktiv für den Schutz begrenzter natürlicher Ressourcen ein 

und streben einen verantwortungsvollen und effizienten Umgang damit an. 

Unsere Lieferanten sind verpflichtet, alle nationalen und internationalen 

Umweltstandards und -gesetze einzuhalten. Wir erwarten von ihnen Maßnahmen zur 

Vermeidung von Boden-, Wasser- und Luftverschmutzung sowie Lärmemissionen und 

übermäßigem Wasserverbrauch, die erhebliche Auswirkungen auf lebenswichtige 

natürliche Ressourcen haben können. 

Zusätzlich fordern wir von unseren Lieferanten eine kontinuierliche Reduzierung ihrer 

Umweltauswirkungen und -gefährdungen sowie die ständige Verbesserung des 

Umweltschutzes in ihrem Einflussbereich. Dies umfasst die Minimierung des 

Ressourcenverbrauchs, insbesondere von Energie, Wasser und Rohstoffen, sowie die 

Reduzierung von Emissionen, Schadstoffen und Abfällen. 

Wir sind fest davon überzeugt, dass eine umweltbewusste Zusammenarbeit 

entscheidend ist, um gemeinsam einen positiven Beitrag zum Erhalt unserer 

natürlichen Ressourcen zu leisten. 

 

2.2 Dekarbonisierung 

Unsere Lieferanten werden aufgefordert, verbindliche Maßnahmen zur Reduzierung 

ihrer direkten und indirekten CO2-Äquivalent-Emissionen zu ergreifen. Diese 

Maßnahmen können beispielsweise die Nutzung von erneuerbarer Energie, den 

Einsatz von Sekundär- oder Biomaterialien und andere emissionsreduzierende 

Initiativen umfassen.  

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie Transparenz hinsichtlich ihrer eigenen 

CO2-Emissionen sowie der Emissionen in ihrer Lieferkette schaffen, wo dieses 

möglich ist.  

Wir sind fest davon überzeugt, dass diese gemeinsamen Anstrengungen einen 

wichtigen Beitrag zur Bewältigung der Herausforderungen des Klimawandels leisten 

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

2.3 Erhalt der Biodiversität 

Junge Die Bäckerei. engagiert sich für den Schutz natürlicher Ökosysteme. Daher 

erwarten wir von unseren Lieferanten, dass sie keine Aktivitäten unterstützen, die zur 

Veränderung, Entwaldung oder Schädigung natürlicher Wälder und anderer 

natürlicher Lebensräume beitragen.  

Wir bevorzugen Lieferanten, die sich in Bezug auf ihre Land- oder Forstwirtschaft für 

zertifizierte, nachhaltige Praktiken einsetzen und die sich aktiv für den Erhalt 

natürlicher Lebensräume engagieren. 

 

2.4 Gefahrstoffe und Abfälle 

Junge Die Bäckerei. erkennt die Risiken im Zusammenhang mit gefährlichen Stoffen, 

Chemikalien und Substanzen an und übernimmt die Verantwortung, diese zu 

verhindern, zu minimieren oder zu beseitigen. Daher erwarten wir von unseren 

Lieferanten, dass sie Verfahren implementieren, die Umwelt- sowie Gesundheits- und 

Sicherheitsaspekte berücksichtigen. Sie müssen sicherstellen, dass gefährliche Stoffe 

gemäß den geltenden Vorschriften sicher gehandhabt, transportiert, gelagert und 

entsorgt werden. 

Unsere Lieferanten sind angehalten, die geltenden Gesetze und Vorschriften im 

Zusammenhang mit gefährlichen Stoffen einhalten. Sie sind verpflichtet, uns auf 

Anfrage über die Verwendung gesetzlich eingeschränkter Stoffe zu informieren und 

schriftliche Verfahrensbeschreibungen für deren Handhabung vorzulegen. Darüber 

hinaus erwarten wir von ihnen, dass sie sich über zukünftige relevante 

Gesetzgebungen informieren und sich entsprechend vorbereiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

3. Einhaltung und Umsetzung unserer Verhaltensrichtlinie 

 

3.1 Geltungsbereich 

Diese Verhaltensrichtlinie ist für alle unsere Lieferanten und Geschäftspartner 

verbindlich.  

 

3.2 Erwartungen an unsere Geschäftspartner und Lieferanten  

Für Junge Die Bäckerei. ist das Engagement unserer Lieferanten und 

Geschäftspartner, ihrer sozialen und ökologischen Verantwortung nachzukommen, 

eine unabdingbare Grundlage für jede Geschäftsbeziehung. Dies erfordert, dass 

Lieferanten ihre Geschäfts- und Beschaffungsaktivitäten nach den Prinzipien unseres 

Lieferantenkodex ausrichten und entlang ihrer Lieferkette angemessen umsetzen. 

Wir erwarten von unseren Lieferanten, dass sie einen Sorgfaltsprozess etablieren, der 

sicherstellt, dass unsere Standards und Regeln sowohl in ihrer eigenen Organisation 

als auch bei ihren direkten Zulieferern eingehalten werden, einschließlich eines 

Risikomanagements in Bezug auf Mensch und Umwelt. 

Junge Die Bäckerei. unterstützt die Lieferanten durch die Bereitstellung von 

ausgewähltem Schulungsmaterial sowie Schulungen und konstruktiven Austausch. 

Bei Verstößen gegen unseren Kodex müssen umgehend angemessene 

Korrekturmaßnahmen ergriffen werden. 

 

3.3 Verhalten bei Regelverletzungen 

Falls der Lieferant Verstöße gegen das Lieferkettensorgfaltspflichtgesetz (LkSG) oder 

unseren Lieferantenkodex feststellt, ist er verpflichtet, umgehend angemessene 

Maßnahmen zur Behebung ergreifen. Zusätzlich hat er die Verantwortung, Junge Die 

Bäckerei. sofort über diese Verstöße oder behördliche Ermittlungen zu informieren. 

Gleiches gilt für Verstöße von leitenden Angestellten. Wir erwarten von unseren 

Lieferanten die Einrichtung eines Hinweisgebersystems, das unseren Compliance-

Standards entspricht. 

Junge Die Bäckerei. hat ein bereichsübergreifendes Risikomanagement etabliert, um 

Regelverletzungen aktiv zu erkennen. Eine Geschäftspartnerprüfung kann bei 

Überschreitung festgelegter Risikoschwellenwerte oder bei Dringlichkeit eingeleitet 

werden. Sollte ein Lieferant die Anforderungen unseres Verhaltenskodex nicht erfüllen, 

behalten wir uns das Recht vor, die Geschäftsbeziehung zu beenden, falls keine 

anderen wirksamen Maßnahmen greifen und unser Einfluss nicht weiter gesteigert 

werden kann. 

 

 

 

 



 

3.4 Kontroll- und Auskunftsrechte 

Junge Die Bäckerei. erwartet von ihren Lieferanten und deren Unterlieferanten eine 

enge Zusammenarbeit, um in risikoreichen Lieferketten Rückverfolgbarkeit und 

maximale Transparenz bis zum Ursprung der Waren sicherzustellen. 

Der Lieferant muss auf Anfrage alle Fragen zur Einhaltung dieses Standards 

vollständig und wahrheitsgemäß beantworten, einschließlich der Bereitstellung 

relevanter Dokumente und der Benennung von Ansprechpartnern. Besonders wichtig 

sind Informationen zur Identifizierung kritischer Bestandteile oder ihrer nachhaltigen 

Alternativen. 

Junge Die Bäckerei. verwendet standardisierte Selbstauskunftsfragebögen zur 

Überprüfung der Einhaltung der Standards, bei denen Lieferanten aktiv mitwirken und 

auf Anfrage weitere Nachweise erbringen müssen. Bei Bedarf behält sich Junge Die 

Bäckerei. das Recht vor, Risikoanalysen in der gesamten Lieferkette des Lieferanten 

durchzuführen. 

 

3.5 Hilfe und Unterstützung 
Diese Verhaltensrichtlinie für Lieferanten kann nicht für jede mögliche Frage oder 

Situation spezifische Lösungen bieten. Wenn Sie unsicher sind und Orientierung 

benötigen, stehen Ihnen als Lieferant und Geschäftspartner weiterführende 

Informationen und Ansprechpartner auf "Allgemeine Geschäftsbedingung“ 

(www.jb.de/footer/agb) im Internet zur Verfügung. 

 

 

http://www.jb.de/footer/agb

